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S.1 
Förderantrag „Balkon-PV-Anlage“ – Installation einer steckerfertigen 

Photovoltaik-Kleinstanlage  
 

Bitte stellen Sie binnen drei Tagen nach Installation Ihrer Anlage einen Förderantrag. 

Übergangsfrist: PV-Balkon-Anlagen, die zum 1. September 2022 beim Netzbetreiber gemeldet 

sind, haben drei Monate Zeit, um eine Förderung zu beantragen. 

 

 

Bitte beachten Sie die Hinweise zur Installation einer Balkon-PV-Anlage:  
• Verschaffen Sie sich einen ersten Überblick durch die Homepage der Verbraucherzentrale 

sowie über die technischen Voraussetzungen gemäß VDE. 
• Bei Miete: Klären Sie mit Ihrer Vermieterin oder Ihrem Vermieter, ob und wo die PV-Anlage 

stehen darf. Verlangen Sie eine schriftliche Bestätigung, dass die Nutzung der Balkon-PV-
Anlage an einem festgelegten Ort erlaubt ist. 

• Informieren Sie die Stadtwerke Amberg als Netzbetreiber unbedingt, bevor Sie die Anlage 
anschaffen, da ein Zählertausch anstehen kann. 

• Kaufen Sie die Anlage entsprechend der VDE-Vorgaben und beauftragen Sie eine Elektro-
fachkraft für die Installation. 

• Melden Sie die Anlage im Markstammdatenregister. 
 

 
O Ich bin mit den Datenschutzbestimmungen der Stadt Amberg einverstanden. Die datenschutzrechtli-

chen Hinweise finden Sie unter www.amberg.de/datenschutz.* 

 
O Ich habe die Richtlinie „Fürs Amberger Klima“ unter www.amberg.de/klimaschutz/foerderung  gele-

sen, verstanden und erkenne sie als verbindliche Grundlage an.* 

 

 

*Pflichtfeld 

 

 

Ansprechpartner: 
Bei Fragen rund ums Thema Klimaschutz, Förderung und Klimawandel wenden Sie sich an die Stabs-
stelle Klimaschutz, Stadt Amberg:  

Mail:  Klimaschutz@Amberg.de 
Tel.:  09621 10-2403 

 
Die Stabsstelle Klimaschutz wird gefördert durch die Nationale 
Klimaschutzinitiative, eine Initiative des Bundesministeriums für 
Wirtschaft und Klimaschutz aufgrund eines Beschlusses des Deut-
schen Bundestags.  

 
 

https://www.verbraucherzentrale.de/wissen/energie/erneuerbare-energien/steckersolar-solarstrom-vom-balkon-direkt-in-die-steckdose-44715
https://www.vde.com/de/fnn/arbeitsgebiete/tar/tar-niederspannung/erzeugungsanlagen-steckdose
https://www.vde.com/de/fnn/arbeitsgebiete/tar/tar-niederspannung/erzeugungsanlagen-steckdose
http://www.amberg.de/datenschutz
https://www.amberg.de/klimaschutz/foerderung
mailto:Klimaschutz@Amberg.de
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S. 2 
Was und wie wird gefördert?  
 

Gefördert wird jede Balkon-PV-Anlage mit 100€, die der Norm VDE-AR-N 4105:2018-11, 

Ziffer 5.5.3., entspricht (auch sogenannte steckerfertige Solaranlage oder Plug-In-PV mit max. 

600 Wp Leistung). 

 
 
Bestätigung: 

O Ich versichere, dass 

• ich volljährig bin und einen Wohnsitz in Amberg habe. 
• ich keinen weiteren Antrag bei der Stadt Amberg für dieselbe Maßnahme gestellt habe 

oder stellen werde.  
• ich Änderungen oder Abweichungen vom Förderantrag an die Stadt Amberg 

unverzüglich und schriftlich melde. 
• ich Bild und Text zur Bekanntmachung des Amberger Förderprogramms bereitstelle, 

sofern dies seitens des Fördergeldgebers gewünscht ist. 
 
 

Fragen? 
Die Stabsstelle Klimaschutz der Stadt steht Ihnen für Fragen gerne zur Verfügung:  

Mail:  Klimaschutz@Amberg.de 

Tel.:  09621 10-2403 
 

 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

mailto:Klimaschutz@Amberg.de
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S. 3 
Förderantrag 
1. Antragsstellende Person: 

Geschlecht    O  männlich  O  weiblich  O  divers 

Name*     ______________________________ 

Vorname*    ______________________________ 

Geburtsdatum*     __.__.____ 

Adresse *    ______________________________ 

92224 Amberg 

Tel.     ______________________________ 

E-Mail*     ______________________________   

 

2. Bankverbindung  

Kontoinhaber/in, falls abweichend ______________________________ 

Kreditinstitut*    ______________________________  

IBAN*     ______________________________ 

 

3. Angaben zur Förderung – Freiwillige Anlagen! 

Voraussichtliche/geschätzte Netto-Kosten der Anlage:    _______________  € 

Jährlicher Strombedarf Ihres Haushalts:    _______________  kWh  

 

*Pflichtfeld
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S. 4 
4. Feedback – Freiwillige Angaben! 

Wie sind Sie auf die Förderung der Stadt Amberg aufmerksam geworden? 

  O  Fachhändler/-betrieb oder Energieberater   

  O  Persönliche Empfehlung 

  O  Zeitung 

  O  Internet 

  O  Sonstiges: ______________________________ 

Hätten Sie die Maßnahme in dieser Form auch ohne Förderung der Stadt Amberg durchgeführt? 

  O  Nein  O  Ja, aber später O  Ja   

Haben Sie Verbesserungsvorschläge zu Organisation, Struktur und Inhalt des Förderprogramms? 

  O  Nein  O  Ja: _____________________________________________ 

 
 
Fragen? 

Die Stabsstelle Klimaschutz der Stadt steht Ihnen für Fragen gerne zur Verfügung:  

Mail:  Klimaschutz@Amberg.de 

Tel.:  09621 10-2403 

 
 

mailto:Klimaschutz@Amberg.de


5 
 

S. 5 
 

Vielen herzlichen Dank, der Förderantrag ist bei uns eingegangen. 
 
 

Wichtig: 
Für die spätere Auszahlung des Zuschusses müssen die untenstehenden Nachweise der Stadt-

verwaltung Amberg vorliegen. Bitte senden Sie diese Nachweise per Mail an klimaschutz@am-

berg.de oder postalisch an: Stabsstelle Klimaschutz, Stadt Amberg, Herrnstraße 1-3, 92224 Am-

berg:  

⎯ Kopie der Anmeldung der Anlage bei den Stadtwerken Amberg 

⎯ Kopie/Screenshot des Eintrags im Marktstammdatenregister 

⎯ Unterschrift zur Bestätigung, dass Sie die Förderung beantragt haben, z.B. durch ein sepa-

rates Anschreiben oder Ihre Unterschrift auf der Kopie der Anlagenanmeldung inkl. Hinweis 

auf die Förderung. 
 

Auf dem Laufenden bleiben: 
Dürfen wir Sie über Fördermöglichkeiten drei- bis viermal jährlich durch unseren Newsletter informie-

ren?   O  Ja, Ihre E-Mail-Adresse:  ______________________________ 

 
 
 

mailto:klimaschutz@amberg.de
mailto:klimaschutz@amberg.de

